
Keltenmuseum Hallein: Das ehem. Salinen-Verwaltungsgebäude (1654) ist heute ein modernes Museum. 

Das Keltenmuseum Hallein ist eines 
der größten Museen für keltische 
Geschichte und Kunst in Europa. Auch 
die Urgeschichte Salzburgs und die 
Stadtgeschichte Halleins werden hier 
lebendig.
Die Kombination aus eisenzeitlichen 
Gräberfeldern, Siedlungsflächen und 
dem Salzbergbau auf dem Dürrn-
berg ist einzigartig in Europa. Kunst 
und Kultur der Kelten werden im 
Keltenmuseum Hallein erlebbar. Das 
absolute Highlight: Die 2.500 Jahre 
alte, keltische Schnabelkanne vom 
Dürrnberg mit ihren fabelwesenarti-
gen Raubtieren und Dämonen. Eine 
eigene Ausstellung im Erdgeschoß 
des Hauses entführt die BesucherIn-
nen auf eine Zeitreise in die Urge-
schichte Salzburgs. Darüber hinaus 
sind drei erzbischöfliche Fürsten-
zimmer aus dem Jahr 1756/57 und 

Keltenmuseum Hallein 
Pflegerplatz 5
5400 Hallein 

Österreich
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Keltenmuseum Hallein 
Den Kelten begegnen, Urgeschichte erleben, Stadtgeschichte spüren

Das absolute Highlight: die 2.500 Jahre alte kel-
tische Schnabelkanne vom Dürrnberg mit ihren 
fabelwesenartigen Raubtieren und Dämonen 
(Dauerleihgabe des Salzburg Museum).

Objekte zur Geschichte Halleins und 
zum historischen Salzwesen zu sehen.

Unsere Ausstellungsschwerpunkte sind:
Zeitsprünge – Ursprünge  
Reise in die Urgeschichte Salzburgs
Die Kelten auf dem Dürrnberg  
2.600 Jahre Siedlungsgeschichte
Die Salinenstadt Hallein  
Vom erzbischöflichen Bergbau bis in 
die Gegenwart
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Der Salzbergbau brachte den Kelten großen 
Reichtum – dieser zeigt sich in kunstvoll 
gearbeitetem Schmuck.


